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2.' Ergebnisse

2.1. Die Gefabren <k2'Greifvögel in der TihXei

Der Kutunnensch glaubt'ii,berall, daS er die Natur,mit Hilfe seines Geistes
umgestalten darf. W~ manjedoch ~e-LandScha{t'unddie Umwelt~lftet, wird
maı:ı'80(011 merkeiı, daB der Mensch die NatUr.~ı dieSer Umg~~tung negativ
bee~flu8t Odetgar~: ~eşerPfp~' i~aucl) für die Türkeigül~g. Auch mer
werden immei .mebrN~hçn,derlndustrie. deıi Siedlung~n uııd dem Verkehr
geopfert. Z~ar kann maıı c;lic'positivenEint1ü~der iiıdustrieHenAnlagen für die
ökoDomiSChe Entwicldunğ eines Landes nicbt 1eugoon,'aber dies daif nkht auf
}(Osten'der Natur gescbeben.

. " ,
'

. . "

Frü!ıeİ'betraehtete man viele Tİef!U'ten,daiiiberauch die Grei~vögel, alş Feinde
bzw. NahrungskQQkurrentendes Menscheiı undverfolgte sie bzw. rottete sie aus.
Diesbedeutet auch die ZerstÖrungdesGleichg~wichtesdes NatOrbauslıaltes.

Heuıe geht die Aiisrottung ~r türkisch~Greifvoge1arten nicht nur auf die
direkte menschliChe Verfolgıİ.ıg zJiijck, sondem auch anf die v()m Menschen
verschulde«m Umwelt\tfZSÇhlechteııPig~ Wir ~nen diesenegativen Einflüsse, die
aueh die PoPUlationsJıöbeder ~h4m Greifvogeıfauna gefiihrden, in folgenden
Stichworten zusainmenf~f!.: '

a. AIJ4erung der natJJrlichen Lebensıiiume durch menschliche Eingriffe zu
ungunstendel GreüVoge1bestiinde. .'

~.Zu starke bzw. unkontrollierte' Verwendung von Pestiziden auf land-und
forstwirtschaftlicheııFlacben..

.

c. Zerstörungvon HorstgelegenheitenderGreifvögel.

d: Aus Gewinngründeıı werden in manchen Orten die flugOOıigenJungvögel
.

gefangen u~ an auş1öndiscbeinteressentenvedawft.

2.2. Die türkischenGreifvogeı.ten.und ibie Gefiüırdungsgmde

Nach eigenen ~btungen und oacb I..;iteıaturangaben(s. dazu KiziroAlu,
1989) wurdenin der Türlcei39 Taggreifvogelarten festgestent. Weick (1980) gibt die
Artenzahldieser Gruppe der Wclt mit 287 an, dabei nimmt c;iieTürkeimit 39 Arten
eine bedeutende Stenung ein. In ganz Europa kommen oacb G.v. Blatzheim (1979)
41 Taggreifvogelarten voc. Diese Artenvielfalt der Tüıtei zeigt, daS sie ein Reservat
fürGreifvögel bildet. '

Die einzeJ.n.entürkiscben Greifvoge~n mit~n Gefiihrdungsgra<1enund
Verbreitungen sowie ihrem Arten-S.tatus~ der'Türlceisindnachdem Musterdes .

"Red Data Book" (der Rote Listen) der gefiihrdeten Vogelarien rnıçh,~ (1977),
Rheinwald -et al. (1981); Bay. Staatsmin. (1982) und Gebb (1984) u~a. in den
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Tabellen 1, 2, 3, 4, 5 und 6 zusammengestellt. Nach der Tab. 1 sind 7 Arten vom
.AUsSterben bedroht (A. 1.2). Die Anzah1der starlt geflihrdeten Arten (A.2) wurde als
9 festgestellt (s. Tab~ 2). Die in Gefabr stehende .(A.3) Artenzahl betdigt 11 (s. Tab.

. J). Die Anzahl der potentiell"geflihrdeten Arten (AA) betrtlgt 7 (s'. Tab. 4). 5 Arten

gebören zu den Durchzüg1ern, ihre Gefllhrdungsgrade sind mit.den Bezeichnungen B.

2. undB. 3 angegeben (s. Tab. 5), und stehenunter Gçfahr.

Die in der Türkei vorıwmmenden 8 Eulen-Arten sıehen unter versehiedenen
Gefiihrdungsgraden (s. Tab. 6).

2.3. Einige Oreifvogeıaı:ıen in der T(lrkei

2.3.1. Tagsgreifvogelarten

A Adler

Zu ihnen gehöreİıdie grö8ten heimischenOreifvögel. Es kommen ın der Tiidcei

12 Adler-Arten VOl'.Sie sind in verschiedenem Grade vom Aussterben bedrohı.

a. Der Steinadler (= Aquila chrysaetos (L.): Kaya kartalı

Er brütet in allen Regionen der Tiidcei, VOl'allem an felsigen Waldran~ in der
anatolischen Hochebene. Die Jungen werden erst im 3.-5. Lebensjahr
geschlechtsreif.

Die Paare sind stmcb1streu. ImWrz werden 2 Eier abgelegt Die Familie bleibt
überWinter zusammen.Er gilt in derTürkeials geflhıdet (A.3) s. daZUTab. 3.

.

b. Der S~er ç= Ha1iaetus albicilla (L.): Akkuymklu kartal

Er ist mit 250 cm Flügelspannweite der grö8te Greifvogel der Türkei. Mit 5
Jahren ww er gesch1echtsreif,

in der Türkei kommt die Art au8er im mediterranen Küstengebiet in allen
Regionen vor. Er ist in Ana.ıolien stark gefllhrdet. (A.2) (s. Tab. 2). In der Türkei
kommt er entweder als Jahresvogel ader in manchen Regioneo als Wintergast vQr.

c. Der Fıscbadler (= Pandion ha1iaetus (L.): BıWk kartalı

Er wirdmitzwei Jahrenge~h1eçhtsreif.Er legi 2-4 Eierab. Die Ei8blagefolgt .

haupt*hlichEndeApril.
.

.

Der Fischadler kommt au8er in Süd-Ost-Anatolien in allen Regionen vor. Er
gilt in der Türkei entweder als Invasions-oderals Bmtvogel. Er ist vom Aussterben
bedroht(A.1.2) (s. Tab. 1).

B.Falken

Lange, spitz auslaufende, sichelförmige Flügel gelten für diese Oreifvogelarten

als Erlcennungsmerkma1e.Der Schwanz ist schmalund abgeMıdet. :Binmehr ader

weniger ausgeprlgterBackenstreif ist für diese ~ typisch.
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in der Türkei kommen 12 Fplken-Arten vor.

a. Wanderfalke(=Falco pregrinus T.): Gezginci dOgan

Der nur fliegende Beutetiere jagende Wanderf~e kann im Stei1sto8 325 kınJh
Geschwindigkeit erceichen. Er baut selbst keinen "orst, sondem nimmt verlassene
Nester anderer Vögel ein. 2-4 Eier werden abgelegt

Der Wanderfalke kommt in allen Regionen der Türkei als Jahresvogel oder als
,

Wintergast vor. Er ist als stark gefiihrdete (A.2) Greifvogelart in Anatolien zu
bezeichnen (s. Tab. 2).-

b. DCr Baumfalke (= Falco subbuteo L.):Delice d<>Aan

Da er ein ahnliches Flugbild wie die Schwalben hat, kann. man, ihn auch
Schwalbenfalke nennen. Auch er gehört zu den schnellstenFliegem und istsehr
begehrt bei der Falknerei. Diese Art legt 2-3Eier ab. Die Brutzeit ist erst t\nfang bis
Mitte Juni, also sı>1Uerals bei den 'anderenFalken in Anawlien. '

Er kommt in der Türkei überall als Bmtvogel vor. Er ist gefldırdet (A.3) (s.
Tab. 3).

'

C.EWhkhtundS~ber

in der Türkei kommen die,Arten dieser Gruppe in grö8ererHlufigkeit vor. Sie
sind in AnatoHen und insbesondere in' der Nol"dost-Türkei in der Falknerei sehr. . .'

begehrt. in Anatolien isı die Gruppe mit drei Arten vertreten.

a.Der EWhicht(= Accipitergentilis (L.): Çakırkuşu)
,

Der Habicht legt 3-4 Eier im April ab. Die Art ist in der Türkei au8er in
Süd-Ost-Anatolieg.überall verbreitet. Der Habicht ist in der Türkei zu den
gefahrdeten Greif-vogelarten (A.3) zu rechnen (s. Tab. 3).

b. Der Spe~ (=Accipiternisus (L.): Atmaca)

Er horslet im Mai und Juni in diehten Waldrıındem von. Anatolien. Die Art.-
kommt in <JerTürkei au8er in Südost-Anatolien überall vor.Er ist in AnatoHen
JahresvogeL. Auch er ist potentiell geflıhrdet(A.4) (s. Tab. 4).

2.3.2. NachtsgreifVogelarten

a. ,Per Ubu (= Bubo bubo (L.): Puhu kuŞu)

Die Art wurde in der.Türkei überall beobachtet, aber sie isı vom Aussterben
(A.1.2) bedroht Seine balzzeit ist Februat-Marz, in dieser zeit hört man örter seinen
Ruf. Nach einem Jahr wird er geschlechtsreif. Er kommt in der Türkei als
Jabresvogel VOl'. '

b. Die Waldohreule (= Asio otus L.):KuJaklıonnan baykuşu
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Die Art konımt in der Türkei alsJabresvogel öberall vor und ist gefllhrdet (A.2)
s. Tab. 6. Die Briıtzeit ist in Anatolien Marz-Apnı.

.

c. Der Waldkauz (= Sırix aluco (L.): Alaca haykıış)

in Anatolien ist die Art vom Aussterben bedroht (A. 1.2). Sie konımt lıberall
in Anatolien als Jabresvogel vor.

Zusammenfassung .

Die Türkei hat für die Vogelwelt als Brut-und-Durchzugsgebiet eine wichtige
Bedeutung. Vor allem sinddie Greifvögel in mm Bestand geflUtrdet.Von den in der
Türkei festgestellten39 Falconiformes- und 8 Strigiformes-Arten gibt es nach dem
sogenannten "Red Data Book~' -~uster folgende GeOOırdungsgrade:

Bei A.1.2. 7 Falconiformes- 3 ~trigiformes-. bei A.2 9 Falconiformes- und 2
Strigiformes-, bei A.3 II Falconiformes- und 2 Strigiformes-, bei AA 7
Falconiformes- bei B.2 4 Falconiformes- und 1 Strigiformesarten, bei B.3 1
Falconiformesart.

Summary

Turkey is an important country for birds concerning both breeding area and
invasion area. Especially the populationof birds of prey is endangered. According to.. . .

Red Data Book the following degrees of endanger are to be found at 39
Falconiformesand8 StrigiformesspecieslivinginTmkey:.

At A.1.2 7 Falconiformes~., 3 Strigiformessp., at A.2 9 Falconiformessp. .
and 2 Strigiformes sp., at A.3 IL Falconiformes sp. and 2 Strigiformes sp., at A.4 7
Falconiformes sp., at B2 4 Falconiformes sp., and ı Strigiformes sp., at B.3 1

Falconiformessp. ·
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B, i Ma, Kd, A, E

N Kd, E, A, Da

B, i AGDa
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Tabellel. Die vom Aussterben bedrohten Greifvogelarten (A.1.2) und ihre
VerbreitUng in Anatolien

Name der Art

StatUs
da- Art

Verbreitung
der Art in Anatolien

Aquila nipalensis H. = Step kartalı N, Wg Ma, Kd, i. A, Da
(Steppenadler: Steppe Eagle) A.n. orientalis CABANIS*)

AquilaraptU T.= Bo~ kartalı**) N, I~ Ma, Kd" i. Da, GDa

,(Raubadler: Tawny:eagle)

Circaetus gallicus (G.) =Yılan karta1ı B BB
(Schlangenadler: Short-toe4 Eagle)

Falco che"ug G. =Ulu dOAan N, L WG AGDa
(Würgfalke: Saker)

F.c. milvipes JERDON, F.c. cherrug GRAY
Falco eleonorae GENE.= Eleonor doAanı
(Eleonorenfalke: Eleonar's Falcon)

Hieraaetus fasciatus (V.) =Atmııcakartalı

(HabichtSadlet: Boneİli's Eagle)
i

'

Pandion haliaetus (L.) =Balık kartalı

(Fischadler: Osprey)

Tabelle 2. Stark gefihıdet~ (A.2) Greifvogelarten und ihre Verbreitung iiı
Kleinasien

Name der Art Status derArt' Verbreitung der ,Art

. Aquila heliaca S.= -Şahkartalı N, WG BB
(K.ai~radıer: Iınperial Eagle)

Aquila pomarinaCh. L.B. =KüçükbaAırgankarta! B, i . Ma, Kd, E, A, I, Da
(Schreiadler: Lesser spotted Eagle)

Buteo rufinus (C.) =Kızıl §ahin N, WG BB

(Adlerbussard: I,.ong-Legged Buzzard)

Circus macrourus (G.) =BozkırdoAanı B, i Ma, Kd, A, I, Da
(Steeppenweihe: Pa1lid.Harriet)

\
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N,I BB

N,WG BB

B, i BB

N,WG Ma, Kd. E, i, Da. GDa

N,B,WG BB

N AGDa

N BB

N BB

Falco biarmicus T. =Bıyıklı dolan

(Lanner: Lanner)

Falco peregrinus T. =Gezginei dolan

(Wander(alke: Peregrine Falcon)

Falco vespertinus ,L. =Kırmwayaklı kerkenez.

(Rotfu8falke: Red footed Falcon)
.

. (

Haliaeetus albicilla (1.) =Ak kuwuklu karta1
(Seeadler: White-tailed Eag~e)

Hieraaetus pennatus (G.) =KUçük kartal
(Zwergadler: Booted :aag1e)

Aegypus monachus (1) =Kara Ak~aba
(Mönehsgeier: Black Vulture)

Gyps fulvus (1) = Kızılakbaba
.

(Giinsegeier: Griffon Vulture)

GypiJetus barbaıus (L) = Sakallı Akbaba

(Bartgeier: Lammer vulture) G.b. aureus (H)

Tabelle 3. Stark gefiihrdete (A.2) Greifvogelartenund ihre Verbreitung in
Kleinasien

Name der Art Status der Art. Verbreitung der Art

B,I AGDaAccipiter .brevipes (L.) =Kısa ayaklı atmaca

(Kurzzehensperber: Levant Sparrowhawk)

Accipi~r gentilis (L.) Çakır kuıu .
N, WG AGDa

(Rabieht: Gosshawk) A. g. marginatus (FILLER + MLTI'ER PAqIER)

Aquila chrysaetos (L.) =1Kaya karta1ı N,'WG BB
(Steinadler: Golden Eagle) A.c. fulva (L.)

Buteo buteo (L.) Şahin N, WG, i BB

(Miusebussard: BuzzaId) B. b, vulpinus (GLOOER)

Buteo lagopus (p.)= Paça1ı ıahin' WG, i Kd, E, I, Da

(Raufu8ussard: Raugh-Iegged Buzz8rd)

Circus aeruginosus (L.)'= Saz delicesi N AGDa
(Rohrweihe: Marsh Harrler)

Circus cyaneus (L.) =Mavi dolan, Gök ekilice N, WG AGDa
(Komweihe: Han Harrier)

Circus pygargus (L.).= Çayır dolanı B.I Ma; Kd, A. I, Da
(Wiesenweihe: Montagus Hmier)
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Name der Ar Geflhrdungs- Status Verbreitung
grade der Art der Art

Aquila clanga (p.) =Büyük bağırgan k8rtal B.2 WG,I AGDa
(Schelladler: Spotted Eagle)

Elanuscaeruleus(D.) =Siyah omuzlu çaylak B.2 i
(Gleitaar: Black-Shouldered Kite)

Haliaeetus leucorypus (p.)=Akband kuyruklu B.2 \ID
karta! (WeiB'Bindenseeadler: Pallas's Eagle)

Falco naumanni F. =Kızıl kerkenez

(Rötelfalke: Lesser Kestrel)

Falco subbuteoL. =Delice doğan'
(Baumfalke:Hobby) i

.

Pernis apivorus (L.) =An yiyen çaylak
(Wespenbussard: Honey Buzzard)

Neophron percnopterus (L.) =Mısır akbabası
(Schmutzgeier: E~tian Vulture)

B
,

BB

B BB

B, I' BB

B BB

Tabelle 4. Po~ntiell gefıibrdete(A.4) Greifvogelarten und ihre Verbreitung in
Kleinasien

.
'

Name der Art Status der Art Verbreitung der Aİt

'Milvus migrans (B.) =Siyah.çay~ak
(Schwarzmilan: Black Kite)

Accipiter nisus (L.) =Doğu atmacas!
(Sperber: Sparrowhawk)

Falco tinnunculus (L.) =Kerkenez
(Turmfalke: Kestrel)

B,N,I BB

N.WG AGDa

N BB

Tabelle 5. Die staik gerıibrdeteund gefiihrdete'Durchzügler-, Nichtbrüter- und
Wintergast-Greifvogelarten(B.2 und B.3) in Kleinasien

Ma,A

Da

Falco columbarius (L.) =Güvercindoğanı B.2 WG, i AGDa
(Medin: Merlin) F. c. regulus PALLAS; F.c. insignis (CLARI{)

,

Milvus milvus (L.) =Kızıl çaylak

(Rotmilan: Red Kite)

B.3 WG,I 'AGDa
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Status Verbreitung
derArt derArt

N BB

,N BB

N A

!y A,E

N BB

N BB

LWG AGDa

Tabelle 6. Die Geflihrdungsgrade.Status Unddie Verbreitungder in der Türkei
vorkommenden Eulen (Strigiformes)

,

.

Name der Arf Gefıihrduiıgs-
grade

Bubo bubo (L.) =Puhukuşu ,A.L2
(Uhu:Eilgle OWL)B.b. interpositusROTSCHILD+HAR1ERT

Strix aluco (L.) =Alaca baykuş A.I.2. .
(Wa1dkauz: Tawny OWL) S.a. obscurate. STEGMANN

Ketupa zeylonensis Z. = Balıkpuhu kuşu A.L2.

'(Fischuhu: Fish OWL) K:z. semenowi ZARUDNY

A.2Tyto albo (S.) =Peçeli baykuş
(Schleiereule: Bam OWL)

Asio otus (L.) =Kulaklı ormanbaykuşu A.2
(Steinkauz: Litt1e OWL) A. n. caucasica (ZARlJPNY +LOUOON)

Otusscops (L.) =cüce baykuş A.3.
(Zwergohreule: Scops OWL)

Asio flammeus (p.) =Bataklıkbaykuıu B.2
(Sumpfohreule: SJıort-Earoo Owl)

FuBnote gelten fö... alle Tabellen (1 biı 6)

*) Bei manchen Arten. ıoweit es beltannt iıt, werden auch die Unteıarten angegeben. ,

**) Wenn keine Unterart angegeben ist, iıt die Art als Nominatfoım zu veritehen.
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